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20 interessante Fakten über das Great
Barrier Reef

Wir teilen die interessantesten Fakten über das Great
Barrier Reef, die wir bei unserem einwöchigen Besuch

gesammelt haben Wir alle haben Bilder vom Great Barrier
Reef gesehen: eine Perlenkette aus Riffen und Lagunen,

die in allen erdenklichen Blautönen glänzen. Dieses
Naturwunder in Australien wimmelt nur so von Leben. Die

Meerestiere reichen hier von mikroskopisch kleinem
Plankton bis zu Walen mit einem Gewicht von 100 Tonnen.

Es ist ein Farbenrausch, ein Karneval des Lebens.
Clownfische mit leuchtend orangefarbenen Locken neben
leuchtend blauen Fischen. Es ist ein wahres Spektakel –

aber was genau ist das Great Barrier Reef? Ist es wirklich
größer &amp;hellip;

Wir teilen die interessantesten Fakten über das Great Barrier
Reef, die wir bei unserem einwöchigen Besuch gesammelt
haben

Wir alle haben Bilder vom Great Barrier Reef gesehen: eine
Perlenkette aus Riffen und Lagunen, die in allen erdenklichen
Blautönen glänzen. Dieses Naturwunder in Australien wimmelt
nur so von Leben.

Die Meerestiere reichen hier von mikroskopisch kleinem
Plankton bis zu Walen mit einem Gewicht von 100 Tonnen. Es ist
ein Farbenrausch, ein Karneval des Lebens. Clownfische mit
leuchtend orangefarbenen Locken neben leuchtend blauen
Fischen. Es ist ein wahres Spektakel – aber was genau ist das
Great Barrier Reef? Ist es wirklich größer als Italien und kann es
wirklich aus dem Weltraum gesehen werden?



Wir teilen die interessantesten Fakten über das Great Barrier
Reef, die wir im Laufe einer Woche auf unserer Expedition mit
kleinen Schiffen gesammelt haben.

Interessante Fakten über das Great Barrier
Reef

1. Das Great Barrier Reef ist die größte lebende Struktur
der Welt. Es besteht aus 2.900 einzelnen Riffen und 900
Inseln. (Quelle: National Geographic, BBC)

 alt=“Interessante Fakten über das Great Barrier Reef: Es ist die
größte lebende Struktur der Welt“>Traumzeit Das Great Barrier
Reef ist die größte lebende Struktur der Welt

1. Das Great Barrier Reef erstreckt sich über 2.000 km
(1.250 Meilen) von Norden nach Süden und bedeckt
insgesamt etwa 135.000 Quadratmeilen (350.000
Quadratkilometer). Das ist größer als Italien und fast so
groß wie Deutschland. (Quelle: Britannica, CIA World
Factbook)

2. Eine der schönsten und interessantesten Fakten über
das Great Barrier Reef ist, dass Astronauten es aus dem
Weltraum sehen können. (Quelle: NASA)

3. Das Great Barrier Reef ist eines der sieben Naturwunder
der Welt. Die anderen sind Aurora Borealis, der Hafen
von Rio de Janeiro, der Grand Canyon, der Mount
Everest, der Vulkan Paricutin und die Viktoriafälle.
(Quelle: Guardian)

4. Korallenpolypen – normalerweise nicht größer als ein
Reiskorn – sind die Grundbausteine des Great Barrier
Reef. Diese winzigen Kolonialtiere enthalten eine
symbiotische Alge in ihren Zellen. Während die Algen
Photosynthese betreiben, scheidet jeder aufgetankte
Polyp ein „Haus“ aus Kalziumkarbonat aus. Ein Haus
reiht sich an das andere und die Kolonie dehnt sich aus
wie eine Stadt. Andere Meerestiere greifen zu und helfen



dabei, alle Teile zusammenzufügen und dadurch das Riff
wachsen zu lassen. (Link: National Geographic)

 alt=“Escape Reef ist einer der besten Tauchplätze im Great
Barrier Reef“>Atlas & Boots Viele gesunde und farbenfrohe
Korallen sind im Escape Reef ausgestellt

1. Das Great Barrier Reef ist uralt. Teile davon sind bis zu
20 Millionen Jahre alt. (Quelle: BBC)

2. Riffe wachsen nur etwa 1,3 cm pro Jahr. (Quelle: National
Geographic)

3. Das Great Barrier Reef ist die Heimat einer Vielzahl von
Tieren, darunter 1.625 Fischarten, 1.400
Korallenriffarten, mehr als 3.000 Arten von Weichtieren,
sechs der weltweit sieben Arten von Meeresschildkröten,
133 Arten von Haien und Rochen und 30 Arten von
Walen und Delfinen. (Quelle: GBRMPA)

4. Dugongs, auch bekannt als Seekühe, sind weltweit
bedroht. Das Great Barrier Reef hat 11.000 davon und ist
damit das weltweit größte und wichtigste Refugium für
Dugong. (Quelle: GBRMPA, BBC)

 alt=“Wissenswertes über den Great Barrier Reef
Dugong“>Traumzeit Dugongs sind weltweit bedroht

1. Das Great Barrier Reef ist die Heimat der Würfelqualle,
dem gefährlichsten Meerestier für den Menschen. Sein
Stich ist so schmerzhaft, dass Menschenopfer
bekanntermaßen einen Schock erleiden und ertrinken
oder an Herzversagen sterben, bevor sie überhaupt das
Ufer erreichen. (Quelle: GBRMPA, National Geographic)

2. Im Jahr 2012 startete Google das allererste Unterwasser-
Street View am Great Barrier Reef. (Quelle: Google)

3. Eines der spektakulärsten Ereignisse am Great Barrier
Reef ist das jährliche synchronisierte Laichen von
Korallen. Das Massenlaichen ähnelt einem Unterwasser-
Schneesturm und sieht Kolonien von Korallenpolypen,



die gleichzeitig Milliarden winziger Eier- und
Spermabündel ins Wasser freisetzen. Diese Synchronität
– die Wissenschaftler immer noch nicht vollständig
verstehen – ist entscheidend, da der „Schneesturm“ die
Wahrscheinlichkeit einer Befruchtung erhöht. (Quelle:
GBRMPA, NOAA)

4. Das Great Barrier Reef ist ein großer Anziehungspunkt
für Touristen mit rund zwei Millionen Besuchern pro Jahr.
(Quelle: National Geographic)

 alt=“Das Great Barrier Reef zieht jährlich 2 Millionen Besucher
an“>Atlas & Boots Das Great Barrier Reef zieht jährlich 2
Millionen Besucher an

1. Das Great Barrier Reef hat in seinen Küstengewässern
eine durchschnittliche Tiefe von 35 m, während sich an
den äußeren Riffen die Kontinentalhänge bis in Tiefen
von mehr als 2.000 m erstrecken. (Quelle: GBRMPA)

2. Der Great Barrier Reef Marine Park wurde 1981 zum
UNESCO-Weltkulturerbe erklärt. (Quelle: UNESCO)

3. Eine der weniger bekannten interessanten Fakten über
das Great Barrier Reef ist, dass es eines der größten
Wildtierwracks der Erde beherbergt. Die SS Yongala ist
ein 100 Meter langes Passagierschiff, das 1911 in der
Lagune versank und sich in einer Tiefe von 30 Metern zu
einem lebendigen Fischschutzgebiet und einem Hotspot
für Taucher entwickelt hat. (Quelle: The Guardian)

4. Die europäische Erforschung des Gebiets begann 1770,
als der britische Entdecker Captain James Cook sein
Schiff, die Endeavour, am Great Barrier Reef auf Grund
lief. Nachdem Waffen und Vorräte abgeworfen wurden,
um das Schiff leichter zu machen, gelang es der
Besatzung, es zu befreien. (Quelle: Britannica)

 alt=“Wissenswertes über das Great Barrier Reef in
Australien“>Atlas & Boots Das Great Barrier Reef ist die größte
lebende Struktur des Planeten

1. Eine der ernüchternden interessanten Tatsachen über



das Great Barrier Reef ist, dass es eine Reihe von
Massenbleichungen erlitten hat, ein Prozess, der Korallen
töten kann. Es wird durch eine Reihe von Faktoren
verursacht, darunter Klimawandel, schlechte
Wasserqualität, Küstenentwicklung und Überfischung.
(Quelle: Great Barrier Reef Foundation)

2. Im Jahr 2016 veröffentlichte das Outside Magazine einen
Nachruf für das Great Barrier Reef, um auf seine Notlage
aufmerksam zu machen. Wissenschaftler sagten, die
Behauptungen seien gut gemeint, unterminierten jedoch
die Bemühungen zum Schutz des Riffs, einschließlich
Bürgerwissenschaftlerprogrammen, Riffschutzprojekten
und nachhaltigem Tourismus, der den Schutz finanziert.
(Quelle: Outside)

3. Die Great Barrier Reef Marine Park Authority erhebt eine
Touristensteuer von 6,50 $ pro Person und Tag, um die
Erhaltungsbemühungen zu finanzieren. Es führt auch
eine Liste von Tourismusanbietern mit hohem Standard,
um Besucher zu ermutigen, sich für
verantwortungsbewusste Unternehmen zu entscheiden.
(Quelle: GBRMPA)

 alt=“Schutz der Great Barrier Reef Coral Expeditions“>Atlas &
Boots Coral Expeditions sind von Ecotourism Australia zertifiziert

Besuch des Great Barrier Reef: das
Wesentliche

Was: Besuch des Great Barrier Reef in Australien.

Wo: Wir besuchten das Great Barrier Reef mit Coral Expeditions,
dem einzigen riffweiten Anbieter, der von der Great Barrier Reef
Marine Park Authority als Tourismusanbieter mit hohem
Standard ausgezeichnet wurde.

Unsere Kabine auf dem Oberdeck war äußerst komfortabel und
überraschend geräumig mit viel Stauraum und einem
atemberaubenden Meerblick.
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Atlas & Boots

Aperitifs wurden auf dem Oberdeck serviert und die Mahlzeiten
wurden im Speisesaal des Unterdecks eingenommen, wo
Küchenchef Mark Festmahle zum Frühstück, Mittag- und
Abendessen sowie Morgen- und Nachmittagstee zubereitete.

Die maximale Kapazität von 44 Gästen (unsere hatten 22) sorgt
für eine hervorragende Kameradschaft und Atmosphäre, die
durch eine entzückende Crew noch verstärkt wird. Insgesamt ist
es eine wunderbare Möglichkeit, das Great Barrier Reef zu
erkunden.

Wann: Die beste Zeit, um das Great Barrier Reef zu besuchen,
ist von Juli bis Oktober wegen guter Sichtverhältnisse und wenig
Regen und Wind.

Wie: Wir haben uns Coral Expeditions für eine 7-Nächte-
Expedition von Cairns nach Hinchinbrook Island, Lizard Island
und zurück nach Cairns angeschlossen.

Die Preise beginnen bei 3.680 AUD (2.720 USD) pro Person und
beinhalten alle Mahlzeiten, Tee und Kaffee,
Schnorchelausrüstung und Neoprenanzüge, Schnorchelausflüge,
geführte Fahrten mit dem Glasbodenboot, Präsentationen von
Meeresbiologen, Zugang zu Inseln, Meeresparks und
Nationalparks, an Einführung in die Tauchfertigkeiten für
Ersttaucher und Rücktransfer zu einem Hotel in Cairns oder zum
Flughafen Cairns. Die Preise beinhalten keine Tauchgänge ($80
AUD / $60 USD pro Person, pro Tauchgang) oder Stinger Suits.
Beachten Sie, dass es an Bord keinen Internetzugang gibt.



Expeditionen starten und kehren zum Cairns Cruise Liner
Terminal zurück. Sie erhalten vor der Abfahrt Anweisungen zum
Einsteigen, die es wert sind, sorgfältig gelesen zu werden, da
Taxifahrer nicht immer genau wissen, wohin sie fahren müssen.

Cairns selbst kann mit dem Auto von Hertz Australia, mit dem
Bus von Greyhound Australia oder mit dem Flugzeug zum
Flughafen Cairns erreicht werden. Buchen Sie Inlands- oder
Auslandsflüge über Skyscanner zu den besten Preisen.

Lonely Planet Australia ist ein umfassender Reiseführer für das
Land, ideal für diejenigen, die sowohl die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten erkunden als auch weniger befahrene
Straßen nehmen möchten.

Offenlegung: Wir haben das Great Barrier Reef mit
Unterstützung von Coral Expeditions erkundet. Alle
Publikationen sagen das, aber wir garantieren wirklich keine
positive Berichterstattung. Wir sagen, was wir denken – gut und
schlecht – damit Sie mit ehrlicher Beratung fundierte
Entscheidungen treffen können.

Leitbild: Dreamstime
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Details

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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